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Teilnahme der Kollegiumsmitglieder des Ministe­
riums für Land- und Forstwirtschaft an den Arbeits­
besprechungen der Abteilungen Landwirtschaft in 
den Bezirken und Schwerpunktkreisen.
Operative Anleitung und Unterstützung der Arbeit 
auf dem Gebiete der Landwirtschaft in bestimmten 
Bezirken, Kreisen und Gemeinden durch Instruk­
teureinsätze.
Organisierung der Einführung wissenschaftlicher 
Erkenntnisse insbesondere der sowjetischen und 
deutschen Agrarwissenschaft und der Neuerer­
methoden in die landwirtschaftliche Produktion.
Weiterentwicklung der Planung in der Landwirt­
schaft zur Steigerung der tierischen und pflanzlichen 
Produktion.
Entwicklung der Mechanisierung und Verbesserung 
der materiellen und technischen Versorgung der 
landwirtschaftlichen Produktion.
Organisierung des Kampfes um die Erfüllung der 
Pläne in der Landwirtschaft.
Verbesserung der Kontrolle über die Durchführung 
der Beschlüsse und der Pläne.
Auslese, Entwicklung und Förderung neuer Kader 
auf allen Gebieten der Landwirtschaft.

3. Die Hauptaufgaben der Räte der Gemeinden bei 
der Erfüllung der Pläne der Landwirtschaft sind 
folgende:

Ständige Anleitung und Kontrolle sowie monat­
liche Auswertung der Erfüllung der Produktions­
pläne, insbesondere der Viehhaltepläne, Sauen- 
bedeckungspläne und der Maßnahmen zur Be­
kämpfung der Tierseuchen. Sofortige Festlegung 
von Maßnahmen bei Zurückbleiben in der Plan­
erfüllung.
Rechtzeitige Vorbereitung des „Tages der Bereit­
schaft“, der Frühjahrsbestellung, der Getreide- und 
Hackfruchternte und der Herbstbestellung durch die 
Aufstellung von genauen Arbeitsplänen zur Er­
füllung der einzelnen Aufgaben.
Sicherung der Erfüllung der Anbaupläne und sorg­
fältige Durchführung der Tage der Anbaukontrolle 
— Auswertung der Anbauplankontrolle und Fest­
legung weiterer Maßnahmen zur vollen Einhaltung 
der Anbaupläne.
Genaueste Kontrolle der Einhaltung und Erfüllung 
der vom Ministerrat zur Förderung der LPG ge­
faßten Beschlüsse.
Ständige Kontrolle und wöchentliche Beratung über 
den Stand der Erfüllung der Ablieferungspläne — 
Festlegung von Aufgaben zur Sicherung einer plan­
mäßigen Erfüllung der Verpflichtungen der ein­
zelnen Betriebe an den Staat.
Organisierung einer gründlichen Schädlings­
bekämpfung — Kontrolle der Arbeit der staat­
lichen Pflanzenschutzorgane.
Unterstützung der VdgB (BHG) bei der Durchfüh­
rung der bäuerlichen Winterschulung.

Den Ständigen Kommissionen für Landwirtschaft 
und ländliches Bauwesen bei den Räten der Bezirke 
und Kreise wird empfohlen, bei der Durchführung 
aller Aufgaben stärker mitzuwirken und regelmäßig 
zu den Grundfragen der Landwirtschaft Stellung 
zu nehmen.

4. Zur Verbesserung der landwirtschaftlichen Propa­
ganda, Popularisierung und praktischen Einführung 
wissenschaftlicher Erkenntnisse und Neuerermetho­
den in der Landwirtschaft hat das Ministerium für 
Land- und Forstwirtschaft bis zum 28. Februar 1954 
eine Hauptabteilung für landwirtschaftliche Propa­
ganda und Agrarwissenschaft zu bilden.

Die Hauptabteilung für landwirtschaftliche Propa­
ganda und Agrarwissenschaft hat folgende Haupt­
aufgaben:

Ständige Massenaufklärung über die Agrarpolitik 
der Deutschen Demokratischen Republik und die 
bauernfeindliche Agrarpolitik der Adenauer- 
Regierung.

Einführung wissenschaftlicher Erkenntnisse, ins­
besondere der sowjetischen und deutschen Agrar­
wissenschaft und der Neuerermethoden in die 
Praxis.

Organisierung eines vielseitigen Untersuchungs- und 
Versuchswesens in den LPG, VEG und den Dörfern 
auf breiter Grundlage in Zusammenarbeit mit den 
Instituten für landwirtschaftliches Untersuchungs­
und Versuchswesen.

Organisierung der Mitschurin-Bewegung in Zusam­
menarbeit mit der Gesellschaft für Deutsch-Sowje­
tische Freundschaft, dem Zentralrat der FDJ und 
dem Zentralverband der VdgB (BHG).

Durchführung eines planmäßigen Erfahrungsaus­
tausches mit Vertretern der Wissenschaft und 
Praxis über die Ergebnisse der Anwendung von 
Neuerermethoden und wissenschaftlichen Erkennt­
nissen in Zusammenarbeit mit den gesellschaft­
lichen Organisationen.

Ständige Zusammenarbeit mit der Presse, dem 
Rundfunk und dem Fernsehfunk und deren fach­
liche Unterstützung.

Herausgabe von Schulungs- und Anschauungs­
material für die Durchführung der Massen­
schulung in den LPG, MTS, VEG und in den 
Dörfern.

Organisierung der Übersetzung von Werken der 
sowjetischen Agrarwissenschaft und der Agrar­
wissenschaft der Volksdemokratien.

5. Das Ministerium für Land- und Forstwirtschaft hat 
bis zum 28. Februar 1954 einen Plan für die Agrar­
propaganda im Jahre 1954 auszuarbeiten und dem 
Präsidium des Ministerrates zur Beschlußfassung 
vorzulegen.

Die Ausarbeitung des Planes hat in Zusammen­
arbeit mit den gesellschaftlichen Organisationen, 
der Deutschen Akademie der Landwirtschaftswissen­
schaften, Vertretern der Räte der Bezirke und 
Kreise, Vorsitzenden von LPG, Ortsvereinigungen 
der VdgB (BHG) und Leitern von MTS und VEG 
zu erfolgen.

Das Ministerium für Kultur hat im Jahre 1954 acht 
und im Jahre 1955 zwölf populärwissenschaftliche 
Filme nach den Aufträgen und festgelegten Ter­
minen des Ministeriums für Land- und Forstwirt­
schaft herzustellen. Die 19 Unterrichtsfilme, die 
bisher vom Ministerium für Volksbildung her­
gestellt wurden, sind im Jahre 1954 zu vertonen.


